
Mehr Lokalsport heute im Lokalteil

Die jungen Lokalmatadoren vom ACV-Ortsclub Bebra bei der Deutschen Meisterschaft: (von links) Luca Stückradt, Lukas Zilch, Lois
Stückradt, JanWehrum und Alicia Ansorg. Auf dem Bild fehlt Henning Peter. Foto: nh

bei mindestens fünf Veranstal-
tungen im Laufe der Saison
mit guten fahrerischen Leis-
tungen empfohlen haben. In
Bebra werden 47 Mädchen
und Jungen aus ganz Deutsch-
land starten. Darunter sind
sechs Kinder und Jugendliche
des ACV-Ortsclubs Bebra, die
die Quali geschafft haben.

Der Bebraer Mehrzweck-

BEBRA. Die Jugend-Kartsla-
lom-Meisterschaft des Auto-
mobil-Clubs Verkehr (ACV)
findet morgen in Bebra statt.
Der Bebraer ACV-Ortsclub hat-
te sich um die Ausrichtung be-
worben und den Zuschlag er-
halten.

Um an diesen Titelkämpfen
teilnehmen zu dürfen, muss
sich der Nachwuchs im ACV

Kartslalom: Nationale Titel zu vergeben
platz wird Schauplatz der Ti-
telkämpfe sein, die in fünf Al-
tersklassen aufgeteilt sind.
Alle durchfahren den Parcours
dreimal. Morgen früh um 8.30
Uhr beginnt das Spektakel.

Neben dem Parcours plant
der Veranstalter eine kleine
Fahrzeugschau und Aktivitä-
ten für die Jüngsten, darunter
auch Fahrten mit Segways.

Speisen und Getränke wie Kaf-
fee und Kuchen, Bratwurst
und Pommes werden die Orga-
nisatoren verkaufen. Der OC
Bebra würde sich freuen,
wenn viele Waldhessen sich
diese nationalen Meisterschaf-
ten anschauen würden - viel-
leicht ist ja auch ein neuer
kleiner Schumi oder Vettel un-
ter den Wettbewerbern. (twa)

Blick zurück
Vor 30 Jahren...
... holte Fußball-Landesligist
FV Bebra auf eigenem Rasen
ein 1:1 gegen den FV Melsun-
gen. Es sorgte dafür, dass die
Bebraner auf den vorletzten
Platz kletterten und den TSV
Ausbach hinter sich ließen.
Küch traf per Elfmeter – den
ersten Saisonsieg gab es aller-
dings nicht zu bejubeln, weil
der Melsunger Lohne kurz
nach der Pause den Ausgleich
markierte.
Mit 3:1 gewann Fußball-Be-
zirksligist ESV Hönebach in
Kaufungen. Bernd Noll erziel-
te vom Elfmeterpunkt die
Führung. Nach dem Ausgleich
brachte Schumann die Wilde-
cker in Führung. Bernd Noll
blieb es vorbehalten, mit sei-
nem Tor fünf Minuten vor
Spielende das Treffen zu ent-
scheiden.
Im Handball-Pokal auf Ver-
bandsebene sorgten der TV
Obersuhl und die TG Lispen-
hausen für Furore. Die Ober-
suhler schafften eine faustdi-
cke Überraschung, als sie den
TV Hersfeld mit 15:9 (6:5) aus
dem Wettbewerb warfen.
Nach dem Wechsel ließen die
Gäste konditionell nach, und
Obersuhl zog davon. Die Lis-
penhäuser ließen gegen den
TV Widdershausen beim 20:9
überhaupt keinen Zweifel am
Sieg aufkommen. Auch der
TSV Bebra durfte jubeln: Ihm
gelang ein 26:24 nach Verlän-
gerung gegen den TV Flieden.
Die TG Rotenburg scheiterte
mit 9:19 beim VfB Kassel.

Vor 20 Jahren...
...ließen die beiden führenden
Teams in der Fußball-Bezirks-
liga Federn: Der ESV Ronshau-
sen schaffte beim VfL Wan-
fried ein mageres 1:1, und im
Spitzenspiel brachte der SV
Rotenburg dem FV Bebra mit
3:0 die erste Saisonniederlage
bei. Peter Steube und zweimal
Robert Burghardt trafen für
den SVR. Eine Woche vor Sai-
sonbeginn schien Margret
Schmidt, Trainerin des Män-
ner-Handball-Oberligisten TG
Rotenburg, ihre Wunschfor-
mation gefunden zu haben.
Trotz eines 18:20 gegen den
Regionalligisten TSV Eschwe-
ge sah man im Rotenburger
Lager nur zufriedene Gesich-
ter. Geschicklichkeit, Reakti-
onsfähigkeit und eine Portion
Fahrgefühl waren beim Kart-
Rennen in Rotenburg gefragt,
das der MSC Braach auf dem
Mehrzweckplatz ausrichtete.
Selbst Lothar Brobach, Jugend-
sportreferent des ADAC Hes-
sen-Thüringen, verfolgte den
Wertungslauf zur hessisch-
thüringischen Jugendmeister-
schaft. Mike Mikosch und Hei-
ko Holl vom MSC Braach feier-
ten Siege in ihren Wertungs-
klassen.

Vor 10 Jahren...
... verschaffte sich Fußball-Lan-
desligist SVA Bad Herrsfeld et-
was Luft. Das 3:0 gegen den SC
Willingen war der erste Sieg
nach sechs Spielen ohne Drei-
er. Zweimal Grbavac und ein-
mal Karamatic hießen die Tor-
schützen für den SVA, der sich
in der Tabelle auf den zehnten
Rang schob.
Keine Chance hatten in der
Fußball-Kreisliga A die Kicker
der SG Breitenbach bei ihrem
klaren 1:8 gegen die SG Meck-
lar/Meckbach/Reilos. Als Jan
Holzhauer zum 1:6 in der 63.
Minute traf, war die Messe
längst gelesen.
Einen 30:25-Sieg brachten die
Landesliga-Handballer der TG
Rotenburg aus Wanfried mit.
Zur Pause hatten sie noch mit
14:15 im Rückstand gelegen.
Besonders bemerkenswert
war dabei, dass die Rotenbur-
ger gerade in Unterzahl ihre
stärkste Phase hatten und so-
mit den Wanfriedern den
Zahn zogen. (rai)

ALHEIM/ROTENBURG. Die
Tennisspielgemeinschaft Al-
heim-Rotenburg (MSG) in der
Bezirksliga A bei den Her-
ren 40 hatte großen Grund zur
Freude, denn sie schaffte den
Aufstieg zur Bezirksoberliga.

Während der gesamten Sai-
son ging kein einziges Spiel
verloren. Das souveräne Team
setzte noch drauf und be-
zwang zum Saisonabschluss
Mitfavorit TC 51 Eschwege
deutlich mit 15:6 Punkten auf
dessen Anlage.

Dennoch, so heißt es, feier-
ten beide Teams zum Ab-
schluss gemeinsam ausgiebig.
Folgende Spieler kamen zum
Einsatz: Rainer Matzewitzki,
Jörg Gnauert, Rainer Deist,
Dieter Schade, Harald Angers-
bach, Dieter Wecker, Jürgen
Häde und Karlheinz Kerst.
(red)

Am Ende auch
Mitfavoriten
geschlagen

Hessenliga: KSC Pilgerzell -
ESV Ronshausen, KC Wetten-
berg - AN Bosserode (beide Sa.,
14 Uhr).
Verbandsliga Nord: GW Len-
gers - AN Hönebach (Sa., 13
Uhr), Eintracht Heringen - KSG
Kassel (bereits gespielt am Do.,
18 Uhr).
Bezirksoberliga Ost: AN Höne-
bach II - GH Rommerz (Sa.,
13:30 Uhr), BW Herfa - TSV Hil-
ders, AN Bosserode II - TSV
Süß (beide Sa., 14 Uhr).
Bezirksliga Ost 1: SG Bad Hers-
feld - Eintracht Heringen, KSG
Neuhof III - SKV Kathus (beide
Sa., 14 Uhr), GW Lengers II -
GH Raßdorf (So., 10 Uhr) SKG
Sontra IV - BW Herfa II (So.,
13:30 Uhr).
BezirksligaOst 2: TSV Hilders II
- GW Lengers III (Sa., 14 Uhr).
(mö)

Kegeln am
Wochenende

einem Team, das noch kein
Heimspiel zu bestreiten hatte.
Vielleicht ist dies eine gute
Chance für Thomas Schaub
und seine Mitspieler, einen
Teilerfolg zu landen.

In der Verbandsliga Nord
fand das Spiel zwischen Ein-
tracht Heringen und der KSG
Kassel bereits am gestrigen
Donnerstag vor Ende des Re-
daktionsschlusses statt – ein
Sieg, möglichst mit 3:0, ist das
klare Ziel der Werrastädter.

WILDECK. Auswärtspunkte
sind das Ziel – beide Sportke-
gel-Hessenligisten müssen
beim Gegner ran. Der Tabel-
lendritte der Hessenliga, AN
Bosserode, hat dabei die weit
schwerere Aufgabe: Beim KC
Wettenberg ist es schwer zu
punkten, jedoch auch nicht
unmöglich, wie Hessenliga-
Aufsteiger Pilgerzell am ers-
ten Spieltag zeigte.

Der ESV Ronshausen ist
eben dort in Pilgerzell zu Gast,

Hessenligisten wollen auswärts punkten
Sportkegeln: Bosserode und Ronshausen in Wettenberg und Pilgerzell auf dem Prüfstand

Mit dem Rücken zu Wand
steht GW Lengers im Spiel ge-
gen AN Hönebach – nach zwei
Niederlagen zum Saisonbe-
ginn will das Team um Holger
Klotzbach die ersten Punkte
sammeln. Auch wenn Höne-
bach in den vergangenen Jah-
ren dort nichts zu bestellen
hatte, hoffen die Wildecker
auf den Einzelwertungspunkt.

Ein interessantes Spiel steht
in der Bezirksoberliga Ost auf
dem Programm. Dabei erwar-

tet AN Bosserode II das Überra-
schungsteam des TSV Süß. Die
Wildecker sind favorisiert. AN
Hönebach II hat ein weiteres
schweres Heimspiel zu bewäl-
tigen. Gegen den Verbandsli-
gaabsteiger GH Rommerz
wird es schwer, die ersten
Punkte zu sammeln.

In der Bezirksliga Ost I trifft
Lengers auf Raßdorf. Auch
hier ist für Spannung gesorgt,
denn hier scheinen alle Ergeb-
nisvariationen möglich. (mö)

WEITERODE. Es ist wieder so
weit: Die Volleyballer starten
in die Serie 2013/2014, und
der TV 03 Weiterode hat er-
neut zwei Damenmannschaf-
ten gemeldet, von denen
eine in der Bezirksliga Süd-
ost und die andere in der
Kreisklasse Südost um Punk-
te kämpft.

Außerdem sind die Spielge-
meinschaften Weiterode/Brei-
tenbach U14 weiblich noch in
der Bezirksliga, die U15 weib-
lich in der Oberliga, die U16
weiblich in der Landesliga und
die U18 weiblich in der Be-
zirksliga gemeldet. Diese
Spieltage werden immer als
Turnier ausgetragen.

Zweite gastiert bei Horas
Wie immer ist es am An-

fang der Serie schwierig, die
Gegner einzuschätzen, da sich
doch insbesondere in den un-
teren Spielklassen einiges än-
dert. Am kommenden Sams-
tag ab 15 Uhr werden die ers-
ten Begegnungen ausgetra-
gen. Weiterode II wird bei Ful-
da Horas II antreten und wird
natürlich alles daransetzen,
die Punkte mit nach Hause zu
nehmen. (red)

Weiterode
schickt Jugend
ins Rennen

Die Kreisliga-Volleyballerin-
nen des TV Breitenbach treten
am Samstag um 15 Uhr zu ih-
rem 1. Saisonspiel in Sontra
an. Nach der langen Sommer-
pause lässt sich die Spielstärke
der Breitenbacherinnen
schlecht einschätzen.

In der vergangenen Saison
gab es eine Niederlage und

ROTENBURG/BREITENBACH.
Am kommenden Wochenen-
de beginnt für die beiden Vol-
leyball-Herrenmannschaften
der SG Breitenbach/Rotenburg
die neue Saison. Durch Zugän-
ge aus Kirchheim und aus der
eigenen Jugend konnten zwei
Mannschaften gemeldet wer-
den.

In der Kreisliga Nord müs-
sen die Herren II beim TV 1910
Ronshausen antreten. Spielbe-
ginn ist am Samstag um 15
Uhr in der Schulsporthalle
Ronshausen. Das neu zusam-
mengestellte Team besteht
aus einer guten Mischung aus
Jugendspielern und erfahre-
nen Kräften.

Die Herren I treten in der
Bezirksoberliga am Sonntag
um 11 Uhr in der Schulturn-
halle der Burgwaldschule in
Frankenberg an. In der Liga
sind in dieser Saison nur sechs
Mannschaften vertreten, die
um die Meisterschaft kämp-
fen, so ist jeder Punkt wichtig.
Das neu formierte Team muss
also gleich am ersten Spieltag
voll da sein, auch wenn die
Spieler noch nicht oft gemein-
sam auf dem Feld standen.

Neue SG schlägt auf
Volleyball: Breitenbach/Rotenburg erwartet Frankenberg

zum Saisonende einen Sieg ge-
gen diesen Gegner.

Nach Einschätzung von
Spielertrainerin Anette Hol-
stein sind die Gastgeberin-
nen aus Sontra leicht favori-
siert, aber die TVB-Sechs
wird alles geben, um mit ei-
nem Sieg nach Hause zu fah-
ren. (red)

Fingerspitzen zum Ball: Die Volleyballsaison geht wieder los.
Foto: Walger

ASBACH. Auch nach zwei Nie-
derlagen hängt der Haussegen
beim Fußball-Verbandsligis-
ten SVA Bad Hersfeld nicht
schief. „Wir sind ein bisschen
enttäuscht, denn in beiden
Spielen war mehr für uns
drin“, gibt Trainer Ante Mar-
kesic aber vor der Partie gegen
die SG Neuental/Jesberg zu.
Der SVA gilt als Favorit, denn
die Gastgeber sind Vorletzter
und haben bislang lediglich ei-
nen Sieg in neun Spielen ge-
landet – 5:2 gegen Weiden-
hausen.

Ein Fragezeichen steht in
diesen Tagen hinter Abwehr-
chef Alexander Ebinger, den
derzeit der Oberschenkel
zwickt. (häx)

SVA fährt als
Favorit nach
Neuental

BAD HERSFELD. Am Sonntag
bejubelten sie auf der Hohen
Luft den überraschenden 2:0-
Erfolg gegen Neuhof – am
Mittwochabend gab es lange
Gesichter. Gegen den RSV Pe-
tersberg kassierte Fußball-
Gruppenligist FSV Hohe Luft
eine 0:2 (0:0)-Heimniederlage.
Nach ordentlichem Beginn ge-
rieten die Gastgeber in der 55.
Minute durch einen Freistoß
von Doganer ins Hintertref-
fen. Petersberg blieb am Drü-
cker und machte schließlich
nach 72 Minuten durch Torjä-
ger Boris Aschenbrücker nach
einer Ecke alles klar. (häx)

0:2 – Hohe Luft
schwach gegen
Petersberg
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